
März | April  2026 – Nr. 2 – Jahrgang 35                                                                                                                    Gemeinde Koblenz

Aare  ·Rhy ·Post

Der Kinderfasnachtsumzug erreicht den Dorfplatz. Die Fasnacht ist in Koblenz 

für dieses Jahr «gerettet». Bei Hotdog und Punsch wird fröhlich gefeiert.



    Politik.                                                                  Editorial.

Aufbruchsstimmung
Die Gemeinderatswahlen 2025 waren für mich ein bedeutender 
Moment – ein Abschluss eines intensiven Jahres und zugleich 
ein Aufbruch in eine neue Etappe. Mit viel Dankbarkeit und 
Zuversicht bin ich in das Jahr 2026 gestartet. Es fühlte sich an wie 
ein Neubeginn, getragen von Vertrauen und der Motivation, 
Verantwortung zu übernehmen.
Doch das neue Jahr brachte nicht nur Aufbruchsstimmung. 
Zwischen Übergaben, Sitzungen und der Einarbeitung in neue 
Aufgaben wurde mir bewusst, wie anspruchsvoll ein solcher 
Start sein kann. Gleichzeitig musste ich privat einen 
schmerzhaften Verlust verarbeiten. Es gab Momente, in denen 
vieles gleichzeitig kam und kaum Raum zum Durchatmen blieb. 
Manchmal hatte ich das Gefühl, als würde alles, was schie�aufen 
kann, auch tatsächlich schie�aufen.
Und dennoch sind es genau diese Zeiten, die prägen. Politik ist 
nicht nur Strategie, Zahlen und Entscheide, sie ist auch 
Menschlichkeit. Wer Verantwortung trägt, bringt immer auch 
seine eigene Geschichte, seine Erfahrungen und seine 
Herausforderungen mit. Gerade schwierige Phasen schärfen den 
Blick für das Wesentliche: für Zusammenhalt, für Solidarität und 
für das Bewusstsein, dass wir als Gemeinschaft stärker sind als 
allein.
Ich habe gelernt, dass Widerstandskraft nicht bedeutet, keine 
Zweifel zu haben. Sie bedeutet, trotz Unsicherheiten 
weiterzugehen. Gerade in einer Gemeinde zeigt sich, wie wichtig 
gegenseitige Unterstützung ist – im Privaten wie im Ö�entlichen. 
Wenn Menschen füreinander einstehen, entsteht Vertrauen. Und 
Vertrauen ist die Grundlage jeder funktionierenden Gemeinde.
Rückblickend sehe ich, dass nicht nur Erfolge, sondern auch 
Krisen Energie freisetzen können. Sie fordern uns heraus, 
Prioritäten neu zu ordnen und mit noch mehr Klarheit zu 
handeln. Mit dieser Haltung blicke ich nach vorne: motiviert, 
dankbar und entschlossen, meinen Beitrag zu leisten.
Denn politische Arbeit bedeutet nicht Perfektion, sie bedeutet 
Engagement, Lernbereitschaft und die Bereitschaft, auch in 
schwierigen Zeiten Verantwortung zu übernehmen.

                                      Edna Brkic, Gemeinderätin und Herausgeberin

Mitarbeit in den Kommissionen

(FL) Leider sind noch immer nicht alle Kommissionen vollständig 
besetzt. Am 8. März 2026 kommt es daher zu folgenden Wahlen:

•       Ersatzwahl eines Mitglieds der Finanzkommission
•       Ergänzungswahl eines Ersatzmitglieds der Steuerkommission

Im ersten Wahlgang vom 8. März 2026 sind sämtliche wahlfähigen 
Stimmberechtigten der Einwohnergemeinde Koblenz wählbar.  
Sollte sich jemand für eines der beiden Ämter interessieren, geben 
der Gemeinderat und die Gemeindeschreiberin gerne Auskunft.
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Restaurant «Engel»

Traditionsbetrieb zur Verpachtung  (per sofort) 

Das traditionsreiche Restaurant «Engel» im Dorfkern von 
Koblenz sucht per sofort eine engagierte Pächterin oder 
einen engagierten Pächter. Der etablierte Gastronomiebetrieb 
ist seit vielen Jahren ein wichtiger Treffpunkt in unserem 
Dorf und überzeugt durch seine gemütliche Gaststube im 
rustikalen Stil mit viel Holz und einer warmen, einladenden 
Atmosphäre. 
Das Restaurant liegt an gut sichtbarer Lage im Zentrum mit 
eigenen Parkplätzen direkt vor dem Gebäude, ein klarer 
Vorteil für Gäste aus dem Dorf und der Umgebung. 
Die Räumlichkeiten bieten vielseitige Nutzungsmög- 
lichkeiten, sei es für ein klassisches Dorfrestaurant, ein 
familienfreundliches Konzept, saisonale Spezialitäten oder 
eine neue, innovative kulinarische Idee.
Ein besonderer Mehrwert dieser Verpachtung ist die 
bereits vermietete zugehörige 4-Zimmer-Wohnung. Der 
Mietzins kommt vollständig dem Pächter zugute. Zusätzlich 
stehen fünf Einzelzimmer zur Verfügung, die sich ideal zur 
Weitervermietung eignen, beispielsweise an Mitarbeitende, 
Wochenaufenthalter oder als zusätzliche Einnahmequelle.
Der Betrieb bietet somit nicht nur gastronomisches Potenzial, 
sondern auch eine interessante wirtschaftliche Perspektive. 
Der Gemeinderat steht hinter den lokalen Gewerbebetrieben 
und unterstützt aktiv deren Weiterentwicklung. Entsprechend 
besteht ein grosses Interesse daran, dass der «Engel» wei-
terhin als lebendiger Bestandteil des DorÁebens wirken kann.
Nutzen Sie diese Gelegenheit und verwirklichen Sie Ihr 
Gastronomiekonzept an attraktiver Lage mit Entwicklungs-
möglichkeiten.

Verfügbar per sofort. Besichtigungen nach Vereinbarung.

Ansprechperson: Herr Deliar Taher, Tel. 079 226 22 22



Informationen zur Steuererklärung 2025

(CH) Die Steuererklärungen 2025 wurden am 23. Januar 2026 der 
Post zum Versand übergeben (B-Post). Die Abgabefristen für die 
Steuerp�ichtigen bleiben unverändert, 31. März 2026 für un-
selbstständig Erwerbende beziehungsweise 30. Juni 2026 für 
selbstständig Erwerbende. 

Neues Programm: eTAX AARGAU statt EasyTax

Für das Ausfüllen der Steuererklärung wurde bisher das Pro-
gramm EasyTax zur Verfügung gestellt. Dieses wird neu durch 
das Programm eTAX AARGAU abgelöst. Weitere Informationen 
zum neuen Programm �nden Sie auf der Homepage www.ag.ch/
etax. Zudem können Sie auf der Gemeinde einen Flyer zum neu-
en Programm beziehen.
Elektronisch übermittelte Steuererklärungen müssen nicht 
zusätzlich ausgedruckt und eingereicht werden. Verwenden Sie 
bei Ihren allfällig physisch einzureichenden Unterlagen keine 
Bostitch- oder Büroklammern, da sämtliche Akten eingescannt 
werden. Wir bitten Sie, Ihre Belege in Kopien einzureichen, da 
alles elektronisch bearbeitet wird. Nach dem erfolgreichen Ein- 
scannen werden die Akten in einem gesicherten und über- 
wachten Prozess vernichtet.

Fristerstreckungen übers Internet

Über die Internetseite www.ag.ch/steuern können Sie Frister- 
streckungen zur Abgabe der Steuererklärung beantragen. Die 
Fristerstreckung kann unter Angabe der Adressnummer, Name 
und Vorname sowie des Geburtsdatums eingereicht werden. Sie 
können auch direkt bei unserem Gemeindesteueramt eine 
Fristerstreckung beantragen, per Mail an steueramt@koblenz.ch 
oder per Telefon: 056 246 22 34.
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  ÖFFNUNGSZEITEN
  Montag:                              09.00 –11.30 Uhr         14.00 –18.00 Uhr

  Dienstag:                           geschlossen           14.00 –16.30 Uhr

  Mittwoch:                         geschlossen                    geschlossen

  Donnerstag:                     09.00 –11.30 Uhr         14.00 –16.30 Uhr

  Freitag:                               09.00 –11.30 Uhr                  geschlossen

  Gespräch mit dem Gemeindeammann
  Verlangen Sie einen Termin bei der Gemeindekanzlei.

  KONTAKT.    Wir sind wie folgt erreichbar:
  Kanzlei:            056 246 12 00                     kanzlei@koblenz.ch

  Finanzen:                             056 246 12 42                  �nanzen@koblenz.ch

  Soziales:                            056 246 17 50                 sozialamt@koblenz.ch

  Steuern:                             056 246 22 34                steueramt@koblenz.ch

  Technische Dienste:    056 246 02 03                                        (nur Pikett)

  Homepage:                      www.koblenz.ch

  Falls Sie einen Termin ausserhalb der Ö�nungszeiten benötigen, 

  bitten wir um Kontaktaufnahme.

Mahngebühren für zu spät eingereichte 

Steuererklärungen

Im Veranlagungsverfahren der natürlichen Personen werden für 
zu spät eingereichte Steuererklärungen die folgenden Gebühren 
erhoben: 

• Erste Mahnung Steuererklärung,  35.00 CHF
• Zweite Mahnung Steuererklärung,  50.00 CHF

Bei Fristerstreckungen zur Einreichung der Steuerklärung wer-
den keine Gebühren erhoben. Wir bitten Sie daher, frühzeitig Ihr 
Fristerstreckungsgesuch einzureichen.

Für Jugendliche: Infos über Steuern

Unter www.steuern-easy.ch �nden Sie eine Seite mit wertvollen 
Informationen und vielen Tipps zum �ema Steuern. Der Inhalt 
richtet sich besonders an Jugendliche und junge Steuerp�ichtige. 
Reinklicken lohnt sich!

Anpassung provisorische Steuerrechnungen

Die Anfang Jahr zugestellte provisorische Steuerrechnung ba-
siert grundsätzlich auf den letzten bekannten Einkommens und 
Vermögensfaktoren. Die provisorische Rechnung wird jeweils bei 
Abgabe der Steuererklärung überprüft und aufgrund der dekla- 
rierten Angaben angepasst. Wesentliche Veränderungen des 
laufenden Jahres können nur bei Meldung durch die Steuer- 
p�ichtigen berücksichtigt werden. 
Bei Fragen erreichen Sie unsere Abteilung Steuern unter  Telefon
056 246 22 34.

   Verwaltung.
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   Thema.
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(ADN) Regen und heftigen Wind meldete das Radio für den Fas-
nachtssamstag. Glücklicherweise kann auch heute noch keine 
verlässliche Wetterprognose so kleinräumig gestellt werden. 
Schön nennen konnte man das Wetter gegen zwei Uhr nach- 
mittags zwar gerade nicht, aber richtig nass wurde in den nächsten 
Stunden danach auch niemand. Gut für die Koblenzer Kinder und 
ihre Begleitung, die sich ganz gemäss dem diesjährigen Fasnachts- 
motto «mittelalterlich» verkleidet der Fasnacht widmeten, ob nun 
schon im Schulalter oder noch nicht.

Erste gute Tat der neuen Kulturkommission

Im Gemeinderat machte Vizeammann Yvonne Fretz die Sache zur 
ihren, denn: Sollte die Kinderfasnacht erst einmal weg sein, dann 
wäre die Fasnacht gestorben! Also kämpfte sie mit ganzer Kraft 
dafür, diese letzte lebende Fasnachtseinheit am Leben zu bewah- 
ren. Nachdem letztes Jahr die Stüdler kundgetan hatten, den Fas-
nachtsumzug und damit die Kinderfasnacht aufzugeben, die  sie 
viele Jahre noch gep�egt hatten. Als Musikerin waren ihre Kontak-
te zur Ad-hock-Gugge intakt. Die neue Kulturkommission (KuKo) 
war dann ebenso schnell wie tatkräftig eingespannt und überna-
hm die Verp�egung der Teilnehmenden, grossmehrheitlich auch 
auf «Mittelalter» getrimmt. Unter den schnell aufgestellten Zelten 
von Röbi Wanner, sicher ist sicher, die Wetterauguren hätten sich 
ja auch nicht irren können.

Koblenzer Kinderfasnacht als Muster für die Zukunft

Schule Koblenz machte voll mit

Auch die Schule war einbezogen. Und so setzte sich kurz nach 
zwei Uhr ein über hundertköp�ger Tatzelwurm im Tüftel unter 
schauerlichen Tönen der vorausmarschierenden Ad-hock-Gugge 
Richtung Gemeindehaus in Bewegung. Dahinter, immer schön 
abgestuft, die grösseren Schüler und zum Schluss die beiden Wa-
gen mit dem Römerturm der Stüdler (sehr frühes Mittelalter) und 
dem Mannschaftswagen. Er bewegte sich die Achenbergstrasse 
hinunter. bog in die Landstrasse ein, schlängelte sich zum  
Dietschi-Schopf und die Giessenstrasse hoch zum Dorfplatz und 
dann in einer Schlaufe über die Hinterdorfstrasse zurück zum 
Dorfplatz – und damit zu Chicken-Hotdogs und Kinder- 
punsch (warm) vom Koblenzer Zurzimetzger. Manierlich stan-
den Kleine wie Grosse an ihrer jeweiligen Essensstation an und 
dazu tschätterte die Gugge, völlig losgelöst, fröhliche Par- 
tymusik wie «Major Tom».

Ziel: Grundlage für Fasnacht 2027

Die Hauptprobe hat also wunderbar geklappt, ohne grosse Miss- 
töne. Doch nächstes Jahr wird die Geschichte komplizierter, denn 
die Fasnacht �ndet während der Sportferien statt. Die Kinder so 
direkt zu engagieren wird dann schwierig. Trotzdem bleibt ein 
Ho�nungsschimmer. Die vereinigten Turnenden setzen bereits 
dieses Jahr eine Arbeitsgruppe ein, die ein Konzept erarbeiten 
soll, damit mindestens ein Schülerball 2027 wieder möglich sein 
wird. Vielleicht auch mehr, man darf ja träumen. Wenn Ihnen 
also an einer echt lebenden Fasnacht in Koblenz gelegen ist, tun 
Sie Ihre Meinung laut kund.



   Gewerbe.         
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Meinelt GmbH
Christian Meinelt
Bahnhofstrasse 68
5322 Koblenz
076 528 01 82
meinelt.gmbh@gmx.ch

Reinigung – Hauswartung – Malerarbeiten unter einem Dach

Leistungen & Tätigkeitsbereiche

Christian Meinelt bietet seinen Kunden ein vielseitiges und  
professionelles Leistungsspektrum:

•    Malerarbeiten innen und aussen
•    Lackierarbeiten
•    Tapezierarbeiten
•    Gipserarbeiten
•    Bodenbeläge
•    Reinigungsarbeiten
•    Hauswartungsdienste

Ob Renovation, Neubau, Unterhaltsarbeiten oder Reinigung-
saufträge – die junge Firma arbeitet zuverlässig, sauber und  
absolut kundenorientiert.

Seine Werte sind

•    Qualität
•    Zuverlässigkeit
•    Sauberkeit
•    Termintreue
•    Kundenzufriedenheit

Für Christian Meinelt ist seine Arbeit nicht nur Beruf, sondern 
Leidenschaft. Jeder Auftrag wird mit Sorgfalt, Respekt und Pro-
fessionalität umgesetzt. Verlangen Sie ein persönliches 
Gespräch − lassen Sie sich überzeugen.

(SC) Mit der Meinelt GmbH verfügt Koblenz seit dem Frühjahr 
2025 über einen Malerbetrieb mit einem speziellen Angebot. 
Der im Januar 1982 in Augsburg geborene Christian Meinelt ab- 
solvierte eine dreijährige Lehre als Maler und Lackierer, die er 
im Jahr 2002 erfolgreich abschloss.

2010 kam der junge Fachmann in die Schweiz, die heute seine 
neue Heimat ist. Seitdem war er durchgehend als Maler und 
Gipser tätig und konnte seine fachlichen Fähigkeiten stetig er-
weitern sowie wertvolle Berufserfahrung sammeln.

Im Jahr 2020 absolvierte er zusätzlich eine Ausbildung bei Sau-
rer Schulungen AG in Luzern zum Hauswart und Reinigungs-
fachmann, die er mit Diplom abschloss. Diese Weiterbildung  
ermöglicht es ihm, sein Dienstleistungsangebot im Innen-
bereich professionell zu erweitern. Im April 2025 gegründete er 
daraufhin seine eigene Maler�rma.
 
Lange beru�iche Erfahrung

Heute verfügt Christian Meinelt über mehr als 20 Jahre Berufs- 
erfahrung im Handwerk. In dieser Zeit eignete er sich ein ho- 
hes Mass an Fachwissen, Präzision, Zuverlässigkeit und Kun- 
denorientierung an. Sorgfältige Arbeit, saubere Ausführung 
und termingerechte Fertigstellung stehen für ihn an oberster 
Stelle.
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   Bildung.
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Elternarbeit an der 
Oberstufe Unteres Aaretal (OSUA)
(TS/SS) Zum Schuljahr 2025/2026 startete an der OSUA in  
Klingnau das neu aufgebaute Elternforum als Austausch- 
plattform und Bindeglied zwischen Eltern, Sorgeberechtigten 
und Schule. Für viele Eltern ist das Forum neu, da es ein solches 
Angebot zu ihrer eigenen Schulzeit nicht gab und sie nun die 
Chance sehen, sich aktiv einzubringen. Die Motivation zur Teil-
nahme reicht vom Wunsch, die Kinder besser zu unterstützen, 
über den Austausch mit anderen Eltern bis hin zum Anliegen, der 
Schule etwas zurückzugeben. Im Zentrum stehen die Zusammen- 
arbeit zwischen Schule und Elternhaus, die Nutzung von Eltern-
ressourcen sowie die Förderung kultureller Vielfalt. Das Eltern-
forum bündelt Anliegen, fördert den Blick vom «Ich» zum «Wir» 
und wirkt als wichtige Stütze zum Wohl aller Schülerinnen und 
Schüler.

Wünschen Sie noch mehr Informationen über die Elternarbeit an 
der OSUA, nehmen Sie direkt Kontakt auf mit:
tom.schellenberg@osua.ch (SSA und Jugendcoach) oder 
samira.stolz@osua.ch (Jugendcoachin).

Korponaut*innen zu Gast in Koblenz
(SB) Am 19. März wird das Tanztheater momentum dance theatre 
aus Bern bei uns an der Schule Koblenz zu Gast sein und die 
Schüler und Schülerinnen der 1.–6. Klasse mit ihrem Stück ver-
zaubern. 
Die Tänzer und Tänzerinnen werden das Stück «Korpo- 
naut*innen, eine Tanztheater-Reise durch das geheimnisvolle 
Universum unseres Körpers» au�ühren. Das Stück thematisiert 
die Verbindung zum eigenen Körper, die Fähigkeit, dessen Zei-
chen lesen zu lernen und entsprechend Kapitänin oder Kapitän 
der eigenen Gesundheit und des eigenen Wohlbe�ndens zu wer-
den. 
Dieses einzigartige Kunsterlebnis animiert das Kind zur Ent- 
deckung der eigenen Anatomie und Gesundheit. Dabei erfährt es 
die Kraft der eigenen Stimme und Kreativität. Im anschliessenden 
Workshop werden die Schülerinnen und Schüler selbst zu «Kor-
ponaut*innen». Das soeben gesehene Stück dient zur Inspiration. 
Die Kinder tauchen dabei in die Bühnenwelt ein und lösen ge-
stellte Bewegungsaufgaben gemeinsam. Impulse zur Anregung 
der kindlichen Imagination geben Bildprojektionen und Sound- 
Collagen.
Wir freuen uns auf diesen besonderen Event, in dem Kultur auf 
Wissenschaft tri�t und der die Kinder ho�entlich zum Staunen 
bringt und zum Mitmachen anregt.

Thorsten Schröter, Daniela Schleuniger, Anja Marxer, Patrizia Kramer, 

Svenja Schröter, Kathrin Marty, Soraia Ramos Da Silva Oliveira und 

Markus Graf. 

Es fehlen: Gabriela Wampfler und Naim Mazlami.

Die Korponaut*innen vor der grossen Reise im Körper.

S
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Die Vielseitigkeit des Dorfes entdecken: Türme

(PDS) Von den Türme haben wir bei uns einen besonders be-
kannten: den Römerturm. Der Zahn der Zeit hat ihm zwar zuge-
setzt. Doch nach der gelungenen Renovation zeigt er uns immer 
noch auf, dass wir schon vor gegen 2000 Jahren von fremden 
Legionären beschützt wurden. Das, um gegen die herein-
brechenden Barbaren von der andern Rheinseite gewappnet zu 
sein. Böse Zungen behaupten, das Lied: «Horch, was kommt von 
draussen rein», beziehe sich auf diese Zeiten. 
Die anderen Bauwerke sind historisch weniger bedeutend. 
Dafür sind sie gut sichtbar und ihre Konstruktionen viel weiter 
fortgeschritten. Doch, wo sind sie zu �nden?
Setzen Sie die richtigen Buchstaben auf den Bildern in die erste 
Spalte des Rasters vor die zutre�enden Legenden. Von oben 
nach unten gelesen, ergibt das das Lösungswort und vielleicht 
den erho�ten Preis!

Senden Sie das Lösungswort mit Name und Adresse versehen 
an: aare-rhy-post@gmx.ch. Unter den richtigen Einsendungen 
verlost die Gemeinde einen kleinen Preis. Ausgeschlossen sind 
die Mitarbeitenden der Gemeinde Koblenz

Die richtige Antwort zum letzten Rätsel 1/2026 lautete:  
ROCKEN

Aus dem Hut gezaubert wurde als Gewinnerin: Daniela Inderwildi.

Wir freuen uns nun auf viele richtige Lösungen des Rätsels in 
dieser Ausgabe.

   Vereine.

FC Koblenz: 7./8. März Juniorenlotto

(ZW) Am Wochenende vom 7. und 8. März 2026 tre�en sich die 
Lottofreunde aus der Region im Dorf. Der Fussballclub führt sein 
traditionelles Juniorenlotto durch. Gespielt wird in der Pizzeria 
«Alla Stazione» / Restaurant «Bahnhof», in Koblenz. 
Kommen doch auch Sie vorbei und fordern Sie ihr Glück heraus. 
Es gibt schöne Preise wie Gold, Einkaufsgutscheine, verschiedene 
Früchtekörbe, diverse Fleischpreise und vieles mehr zu gewin-
nen. Jeder 3. Gang ist ein Supergang. Pro bezahlte Karte gibt es 
eine Gratiskarte, der erste Gang pro Tag ist jeweils gratis. 
Der FC Koblenz freut sich auf einen regen Besuch am Samstag, 7. 
März 2026, ab 18:30 Uhr und am Sonntag, 8. März 2026, ab 14.00 
Uhr.

Schulstrasse

Eichhalde

Bahnhofstrasse

Hinterofen

Laufen

Fritel

E
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   Kalender.

   März

         03.03.2026 | 13.00 Uhr

Zurzibiet Sozial
Mütter-/Väterberatung 
Kath. Kirche, Pfarräume Don Bosco 

          04.03.2026 | 12.00 Uhr

Ref. Frauenverein Koblenz
Raclette Essen
refTreffPunkt

          06.03.2026 | 19.00 Uhr

Kath. Kirche Koblenz
Weltgebetstag
Ref. Kirche Klingnau

         07.03.2026 | 18.30 Uhr

FC Koblenz
Junioren-Lotto
Rest. Alla Stazione

        08.03.2026 | 14.00 Uhr

FC Koblenz
Junioren-Lotto
Rest. Alla Stazione

           09.03.2026 | 20.00 Uhr

Natur- und Vogelschutzverein
Generalversammlung
Rest. Alla Stazione

          10.03.2026 | 19.30 Uhr

Kath. Kirche Koblenz
Bibliodrama in der Fastenzeit
Kath. Kirche

         12.03.2026 | 11.30 Uhr

Pro Senectute
Senioren-Mittagstisch
Rest. Blume, Koblenz

         13.03.2026 | 16.15 Uhr

Historische Vereinigung Bezirk Zurzach
Donnerstagstreff
Restaurant Höfli, Bad Zurzach 

          14.03.2026 | 16.00 Uhr

Aareperle
Velo- und Rollatoren- Rollstuhlsegnung
Terrasse Aareperle

         18.03.2026 | 14.00 Uhr

Ref. Frauenverein Koblenz
Kaffeeplausch
refTreffPunkt

          19.03.2026 | 10.00 – 11.00 Uhr

Aareperle
Der Kindergarten singt Frühlingslieder
Bistro Aareperle

        19.03.2026 

Schule Koblenz
Tanztheater-Projekt (Korponaut*innen)
Schule Koblenz

          25.03.2026 | 13.30 Uhr

Kath. Kirche Koblenz
Ostereier färben und Kerze basteln Kl. 3-6.
Kath. Kirche

           27.03.2026 | 09.00 – 11.00 Uhr

Aareperle
Erzählcafé Benevol
Mehrzweckraum

          28.03.2026 | 14.00 Uhr

Kath. Kirche Koblenz
Palmbinden
Kath. Kirche

           28.03.2026 | 15.00 Uhr

Historische Vereinigung Bezirk Zurzach
Jahresversammlung
Lok-Depot DSF, Koblenz

          28.03.2026 | 10.00 – 16.00 Uhr

Aareperle
Frühlingsmarkt

           28.03.2026 | 17.30 Uhr

Kultur Horeb

Moscht, Kabarett 

Musik ohne Strom

        30.03.2026 | 07.00 Uhr

Altmetall-/Alteisen Sammlung
(nur Privathaushalte)

         31.03.2026 | 14.00 – 16.00 Uhr

Aareperle
Seniovita Kleiderverkauf
Mehrzweckraum

         01.04.2026 | 09.00 Uhr

Kath. Kirche Koblenz
Salbungsgottesdienst
Kath. Kirche

        01.04.2026 | 10.00 Uhr

Ref. Frauenverein Koblenz
Osterbrunch
refTreffPunkt

          02.04.2026 | 19.00 Uhr

Kath. Kirche Koblenz
Hoher Donnerstag / PR GD
Kath. Kirche Leuggern

          07.04.2026 | 13.00 Uhr

Zurzibiet Sozial
Mütter-/Väterberatung 
Kath. Kirche, Pfarräume Don Bosco

        09.04.2026 | 11.30 Uhr

Pro Senectute
Senioren-Mittagstisch
Rest. Blume, Koblenz

         

   März - April

           09.04.2026   

Gemeinde Koblenz
Sperrmüllabfuhr (brennbare 
Gegenstände ohne Metall,
die grösser als 100×50×50 cm und
höchstens 50 kg wiegen)

         15.04.2026 | 10.00 Uhr

Kath. Kirche Koblenz
Eine Unterbrechung
Kath. Kirche

         15.04.2026 | 14.00 Uhr

Ref. Frauenverein Koblenz
Kaffeeplausch
refTreffPunkt

            16.04.2026 | 16.00 – 18.00 Uhr

Aareperle
Frühlingsbar
Terrasse Aareperle

          17.04.2026 | 10.00 Uhr

Kath. Kirche Koblenz
Hauptprobe Erstkommunion
Kath. Kirche

          18.04.2026 | 14.00 Uhr

Kath. Kirche Koblenz
Erstkommunion
Kath. Kirche

        22.04.2026 | 14.00 Uhr

Kath. Kirche Koblenz
Seniorennachmittag
Kath. Kirche

          24.04.2026 | 09.00 – 11.00 Uhr

Aareperle
Erzählcafé Benevol
Mehrzweckraum

          25./26.04.2026

Kath. Kirche Koblenz
Klingnau Gebet mit Tanz

        25.04.2026 | 08.00 Uhr

Turnverein Koblenz
Waldeinsatz
Waldhütte

          29.04.2026 | 14.00 Uhr

Ref. Frauenverein Koblenz
Kaffeeplausch
refTreffPunkt

   April

Hinweis: 

Änderungen zum Jahreprogramm, die 
im Mitteilungblatt der Gemeinde 
«Aare · Rhy · Post» und auf unserer 
Gemeinde-Homepage verö�entlicht 
werden sollen, sind rechtzeitig der 
Gemeindekanzlei per Mail: 
kanzlei@koblenz.ch oder unter 
Tel. Nr. 056 246 12 00 zu melden.

Alle Gottesdienste und Aktivitäten der 
Landeskirchen in und um Koblenz: 
•  Katholisch: Website Pastoralraum  
    Aare-Rhein (www.kath.aare-rhein.ch)
    oder römisch-katholisches Pfarrblatt 
    Nordwestschweiz «Lichtblick» 
    (www.lichtblick-nw.ch).
•  Reformiert: Website reformierte 
    Kirche Koblenz 
    (www.ref-koblenz.ch/agenda) oder  
    Gemeindebeilage zu «reformiert.» 
    (www.zäme.si)


